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     Fragebogen zur Diagnostik bei Arzneimittelallergien

1. Bei wie vielen Patienten wird wegen V. a. eine Arzneimittelallergie in Ihrer Einrichtung  durchschnittlich pro Jahr Diagnostik durchgeführt? 

__________/Jahr, davon ______ambulant _____stationär _____teilstationär
2. Welche Untersuchungsmethoden werden bei Ihnen eingesetzt?

CAP/RAST
(
Pricktest

(
Intrakutantest

(
Epikutantest
(
Basophilentest
(
Provokationstestungen
( andere
(
 ___________________________________________

3. Falls Hauttestungen durchgeführt werden: 

3.1. Welche Testsubstanzen werden eingesetzt? 
Angeschuldigtes Arzneimittel nativ (, gelöst in _________ (, kommerzielle Testsubstanzen (z. B. Penicillin-Determinanten) (
3.2. Wird das jeweilige Arzneimittel in ansteigender Konzentration getestet?
            _____________________________________________________________

3.3. Werden Patienten mit Anamnese einer Anaphylaxie oder schweren kutanen Arzneimittelreaktion getestet?
Ja
(
Nein
(
4. Falls Provokationstestungen durchgeführt werden: 

4.1. Wie viele Provokationen werden durchschnittlich pro Jahr durchgeführt:_____

4.2. Wie viele davon werden offen durchgeführt, wie viele Plazebo-kontrolliert, wie viele stationär? _____ stationär, _____teilstationär, _____ offen, _____ Plazebo-kontrolliert

4.3. Wie wird verblindet?

______________________________________________________________

4.4. Wird das jeweilige Arzneimittel in ansteigender Dosierung gegeben?

            ___ Ja
____ Nein


4.5. Wie wird der Patient während der Provokation überwacht?

______________________________________________________________

4.6. Wie lange bleiben die Patienten nach der Provokation noch in der Einrichtung? _____________________________________________________________

4.7. Werden Patienten mit Anamnese einer Anaphylaxie oder schweren kutanen Arzneimittelreaktion provoziert?
Ja
(
Nein
(
5. Kommentare:
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

	Stempel mit Anschrift
	                 _________________________________

                             E-Mail

                 _________________________________
Telefonnummer


Fragebogen bitte senden an:

PD Dr. Hagen Ott 

Kath. Kinderkrankenhaus Wilhelmstift
Abteilung Pädiatrische Dermatologie

Liliencronstr. 130, 22149 Hamburg
Tel.: 040-673 77-202, Fax: 040-673 77-293

E-Mail: h.ott@kkh-wilhelmstift.de
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